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WELTHUNGERHILFE VOR ORT4  

⚫ Bereits unmittelbar nach Beginn des Krieges am 

24.02.2022 unterstützte die Welthungerhilfe gemeinsam 

mit Partnerorganisationen des europäischen Netzwerks 

Alliance2015 Menschen in der Ukraine und in Nachbar-

ländern. Seit August 2022 ist die Welthungerhilfe als 

Hilfsorganisation in der Ukraine registriert.  

⚫ Die Aktivitäten werden im Rahmen des Programms Joint 

Emergency Response in Ukraine (JERU) vom Landesbüro 

in Kyiv aus koordiniert. Die Welthungerhilfe betreibt im 

Westen des Landes Projekte in den Regionen Khmelnyts-

ka und Ternopil, im Osten in Poltawa, Sumy, Charkiw, 

Donezk und Dnipro  und in der Südukraine in Myko-

lajiw, Saporischschja und Cherson.  

⚫ In Kooperation mit ihren Alliance2015 -  sowie einheimi-

schen Partnerorganisationen fördert die Welthungerhilfe 

aktuell 11 Projekte in der Ukraine.  

⚫ Die Projektschwerpunkte der Welthungerhilfe: Die 

Welthungerhilfe hilft den Menschen vor Ort durch Bar-

geldhilfen und Sofortmaßnahmen. Gerade im Winter un-

terstützt die WHH die Menschen auch mit Zuschüssen zu 

steigenden Heizkosten und die Verteilung von Brennholz 

und Brennstoffbriketts als alternative Wärmequellen. 

Darüber hinaus trägt die Welthungerhilfe zur wirtschaftli-

chen Stabilisierung bei, indem sie beispielsweise Kleinbe-

triebe und landwirtschaftliche Betriebe bezuschusst oder 

berufliche Weiterbildungen und Jobvermittlungen v.a. für 

Binnenvertriebene anbietet. Besonders betroffene Grup-

pen sind Haushalte, die von Frauen alleine geführt wer-

den, Familien mit drei oder mehr Kindern, ältere Men-

schen und Menschen mit Behinderungen. Neben der 

akuten Nothilfe arbeitet JERU daran nachhaltige Struktu-

ren in der Ukraine zu schaffen, beispielsweise durch die 

Stärkung der Zivilgesellschaft und der Hilfe bei der eigen-

ständigen Finanzierung und Umsetzung von Projekten.  

⚫ Mit Mini -Zuschüssen werden Menschen unterstützt, um 

kleinere Geschäfte oder Unternehmen zu starten, damit 

sie sich eine neue Existenz aufbauen können.  

Die Ukraine liegt in Osteuropa und hatte zwei Jahre 

nach Ausbruch des Krieges rund 37,8 Millionen Ein-

wohner*innen. 1 Es ist mit einer Fläche von ca. 

600.000 km 2 das flächenmäßig größte Land, dessen 

Grenzen geografisch vollständig in Europa liegen. Die 

Ukraine wird häufig als die Kornkammer Europas be-

zeichnet, da sie zu den größten Weizen -  und Getrei-

deexporteuren der Welt zählt. 2 Seit der Eskalation 

des Krieges am 24.02.2022 mussten Millionen Men-

schen ihre Heimat verlassen; die humanitäre Lage im 

Land ist dramatisch. Die Infrastruktur in vielen Teilen 

des Landes wurde massiv zerstört. Blockaden von 

Häfen etc. führten und führen zu großen Ausfällen 

von Getrei - de - Exporten. Die Ukraine hatte vor dem 

Krieg genug Nahrung produziert um 400 Millionen 

Menschen zu ernähren. 3 Somit haben diese Ausfälle 

verheerende Folgen für die globale Ernährungssi-

cherheit.  
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AKTUELLE LAGE 

⚫ Anhaltende Kämpfe führen weiterhin zu Zerstörungen 

und stellen eine ernsthafte Bedrohung für die ukraini-

sche Bevölkerung dar. Nach UN -Schätzungen für das 

Jahr 2025 benötigen 12,7 Millionen Menschen hu-

manitäre Hilfe; fast 2 Millionen davon sind Kinder;  

davon 9,2 Millionen Menschen im Bereich Gesund-

heitsversorgung und 5 Millionen im Bereich Ernäh-

rungssicherheit sowie Lebensgrundlagen. 5 

⚫ Die Wirtschaft  der Ukraine ist durch den Krieg extrem 

geschwächt . Die große Zerstörung von Infrastruktur, 

die Blockaden von Häfen etc. wirken sich negativ auf 

Getreide -  und andere Exporte aus der Ukraine aus. 

Die Versorgung  der eigenen Bevölkerung  ist nicht  

überall sicher gewährleistet .4 

⚫ Die Kampfhandlungen gefährden weiterhin auch hu-

manitäre  Helfer*innen . Seit Anfang des Krieges gab 

es 414 Vorfälle, bei denen 140 Mitarbeitende von 

NGOs getötet oder verletzt wurden. 6 

⚫ Über 5,8 Millionen Menschen sind laut den Vereinten 

Nationen außerhalb der Ukraine auf der Flucht . Rund 

5,3 Millionen  davon befinden sich in Europa .7  

⚫ Zudem sind nach UN Schätzungen fast 3,7 Millionen 

Menschen im eigenen Land auf der Flucht .7 

⚫ Der Welthunger - Index der Ukraine für das Jahr 2024 

liegt bei einem Wert von 10,4 in der Hungerskala -

Kategorie „moderat“ . Im WHI -Ranking 2023 nimmt 

die Ukraine Platz 55 von 123 ein. Die Ernährungslage 

hat sich aufgrund des Kriegs jedoch deutlich ver-

schlechtert .8 

⚫ Laut Zahlen der Vereinten Nationen wurden seit Be-

ginn des Krieges mehr als 54.339 Zivilist*innen ge-

tötet oder verletzt. In den letzten Monaten wurde ei-

ne Zunahme der Gewalt gegen Zivilisten in der Ukrai-

ne festgestellt. Im Zeitraum von Januar bis November 

wurden alleine 2.311 Menschen getötet. Das sind rund 

26 Prozent mehr als im gleichen Zeitraum in 2024. 9 

⚫ Gezielte Angriffe auf zivile Infrastruktur führen regel-

mäßig zu langanhaltenden Stromausfällen, die teilwei-

se bis zu 18 Stunden dauern. Infolgedessen sind die 

Wasserversorgung, Heizsysteme sowie Bildungs -  und 

Gesundheitsdienste während dieser Zeit unterbro-

chen.  

GLOBALE AUSWIRKUNGEN DES KRIEGS IN DER UKRAINE 

⚫ Länder aus der ganzen Welt beziehen ihr Getreide aus 

der Ukraine aber auch aus Russland. Der Krieg in der  

Ukraine und die wegfallenden Exporte führen weltweit 

zu Nahrungsmittelknappheit und steigenden Lebens-

mittelpreisen.  

⚫ Die Nahrungsmittelpreise waren durch hohe Energie – 

und Transportkosten, hohe Düngermittelpreise, 

schlechte Ernten, die Coronakrise und Lieferengpäs-

sen bereits vor dem Krieg sehr hoch. Vor allem für 

Menschen aus dem Globalen Süden, die mehr als die 

Hälfte ihres Einkommens für Lebensmittel ausgeben, 

hat der Anstieg der Preise dramatische Folgen.  

FINANZVOLUMEN 

⚫ Im Jahr 2024 förderte die Welthungerhilfe in der Uk-

raine und in der Republik Moldau  20 Projekte mit ei-

nem Gesamtvolumen von 18,9 Millionen Euro und 

erreichte  circa 255.000 Menschen . Hauptgeberinsti-

tutionen sind das Auswärtige Amt, Partnerorganisatio-

nen der Alliance2015, Bundesministerium für wirt-

schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung, die Ver-

einten Nationen und private Spender*innen. 11  

⚫ In den Jahren 2022 bis 2024 hat die Welthungerhilfe 

gemeinsam mit ihren Partnerorganisationen 18 Pro-

jekte gefördert und damit 321.000 Menschen er-

reicht .4  

⚫ Für das Jahr 2025 beziffern die Vereinten Nationen 

den Finanzierungsbedarf für humanitäre Hilfe auf 2,63 

Milliarden US -Dollar , von denen bisher rund 1,37 Mil-

liarden finanziert wurden. 12  
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